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FAMILIEN-
CHRONIK

Lübbecke. Wilfried Engel,
Heinrich-Vormbrock-Straße
44, starb im Alter von 76 Jah-
ren. Die Trauerfeier zur Ur-
nenbeisetzung beginnt am
Freitag, 31. März, um 12 Uhr
in der Friedhofskapelle Lüb-
becke.

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Monika Cornelius: Histori-
sche Gebäude in Lübbecke,
dienstags bis samstags 17.00 bis
22.00, sonntags 10.00 bis 14.00,
Barres Brauwelt, Berliner Str.
121.
Automaten erzählen Stadt-
geschichte, dienstags bis
samstags 17.00 bis 22.00,
sonntags 10.00 bis 14.00, Bar-
res Brauwelt, Berliner Str. 121.
Ausstellung von Ölgemäl-
den, von Khemais Bel Atra,
10.00 bis 17.00, Ev. Alten- und
Pflegeheim, Kirchplatz 3, Tel.
3 18 33.
Hüllhorster Künstlerkreis:
Frühling, 15.00 bis 18.00,
TheBosseGallery, Osnabrü-
cker Str. 17.

Hallenbad, 7.00 bis 8.00 und
12.30 bis 21.00 Familienbad,
13.00 bis 21.00, Bohlenstr. 25,
Tel. 9 06 40.
Sauna, 15.30 bis 23.00, Sauna
im Hallenbad, Bohlenstraße
25, Tel. 96 81.

Mediothek, 11.00 bis 18.30,
Am Markt 3, Tel. 2 76 -4 01.

Reha Sport Orthopädie, 9.00
bis 9.45, Turnhalle Stockhau-
sen, Blasheimer Str. 24, Stock-
hausen.

Gesprächskreis Anonyme Al-
koholiker, Treffen, 19.30, Die
Brücke, Kapitelstr. 9, Tel. 23
03 56.

Erwin Helfer & Friends The
Chicago Boogie Trio, 20.00,
Ausverkauft!, Jazz Club, Ge-
wölbekeller, Ostertorstr. 7.
Erwin Helfer & Friends The
Chicago Boogie Trio, 23.00,
Late-Night-Zusatzkonzert,
Jazz Club, Gewölbekeller, Os-
tertorstr. 7.

Offene Tür, 15.00 bis 18.00,
Jugendzentrum am Markt, Am
Markt 23, Tel. 45 83.
Magic-Spieletreff, 15.00 bis
18.00, Jugendzentrum am
Markt, Am Markt 23, Tel. 45
83.
Junges Freizeitzentrum, 19.00
bis 0.00, Jugendbistro Court 5,
Gerichtsstr 5.

Stockhauser Vitrine, Oster-
dekoration, 15.00 bis 18.00,
Begegnungsstätte Stockhau-
sen, Blasheimer Str. 24, Tel. 25
00 24.
Aktion „Saubere Land-
schaft“, 17.00, Sportlerheim
Blasheim.

Aktion „Saubere Land-
schaft“, 17.00, Sportlerheim
Gehlenbeck, Im Hüllgarten 21.
Kontaktzentrum Diakoni-
sche Stiftung Wittekindshof,
17.00 bis 21.00, Am Markt 20,
Tel. 2 40 96 47.

Bürgerbüro, Öffnungszeiten,
7.30 bis 12.30, Rathaus Lüb-
becke, Kreishausstr. 4, Tel. 2
76 -0.
Tierheim, 14.00 bis 17.00, Zur
rauhen Horst 21, Tel. 74 72.
Besucherzentrum Moorhus,
14.00 bis 17.00, Frotheimer Str.
57a, Gehlenbeck.
Krankenhaus, Besuchszeiten,
15.00 bis 20.00, Virchowstr. 65,
Tel. 3 50.

Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de, Lübbecke.
Mohren-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Bismarckstr. 78, Her-
ford, Tel. (05221) 8 03 34.
Barbara-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Lange Straße 32, Spenge,
Tel. (05225) 46 46.
Stifts-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Stiftstraße 72, Kirchlengern,
Stift Quernheim, Tel. (05223)
76 18 18.
Schultzes-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Kirchstr. 1, Diepenau,
Tel. (05775) 3 10.
Adler-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Hauptstraße 10, Bohmte, Tel.
(05475) 9 22 00.

Ärztlicher Notdienst, bun-
desweit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis Lüb-
becke, 13.00 bis 22.00, mit
TerminabspracheTel. (0 57 41)
1077, Notfallpraxis im Kran-
kenhaus, Virchowstraße 65.

HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Bielefeld-Mitte (0521)
581-0 und HNO-Klinik im
Klinikum Minden (0571) 790-
0, bundesweit Tel. 116 117.
Viktor Neufeld, 13.00 bis
22.00, Bäckerstr. 33, Tel.
(05221) 34 28 42.

Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, 13.00 bis 7.00,
wird von den niedergel. Kin-
der- und Jugendärzten im EL-
KI (Eltern-Kind-Zentrum) im
Johannes-Wesling-Klinikum
Minden ausgeführt, zentrale
Rufnummer (05 71) 7 90 40
40. Notdienst-Anrufzentrale,
Tel. 11 61 17.

Gift-Notruf, Tel. (0228) 1 92
40.
Telefon-Seelsorge, täglich
rund um die Uhr, kostenfrei,
Tel. (0800) 1 11 01 11, 1 11 02
22.

Vom Osterfeuer bis zum Weihnachtsbasar wird von der Dorfgemeinschaft Nettelstedt viel auf die
Beine gestellt. Das Programm ist auf der Jahreshauptversammlung vorgestellt worden

Von Klaus Frensing

¥ Lübbecke-Nettelstedt. Die
Nettelstedter Dorfgemein-
schaft als Dachverband der
örtlichen Vereine ist als Or-
ganisator und Veranstalter ein
wichtiger Aktivposten im ört-
lichen Leben. Während der
Jahreshauptversammlung im
Sportheim ließ der 1. Vorsit-
zende Helmut Oewermann in
seinem Jahresbericht noch
einmal alle Aktivitäten Revue
passieren.

Osterfeuer, Maibaumauf-
stellen, Dorfpokalschießen
und Weihnachtsbasar sowie
weitere Aktivitäten wie die In-
standhaltung der öffentlichen
Grünflächen am Kapellen-
platz und am Begrüßungs-
schild „Nett-netter-Nettel-
stedt“, die Aktion Saubere
Landschaft und die gemein-
same Radtour zum Bierbrun-
nenfest haben die Aktiven der
Nettelstedter Dorfgemein-
schaft auf Trab gehalten.

Darüber hinaus hat der Bau
einer Lagerhalle für die Ma-
terialien der Dorfgemein-
schaft viel Einsatz gefordert. In
diesem Jahr soll das Werk auf
dem von der Stadt zur Ver-
fügung gestellten Grundstück
an der Grundschule vollendet
werden.

In diesem Jahr beteiligt sich
die Dorfgemeinschaft an einer
Aktion der Stadt zur Markie-
rung der Wanderwege im
Wiehengebirge.Zudemsolldas
Sportzentrum besser und de-

taillierter ausgeschildert wer-
den. Jeder Verein, der dort sein
Domizil hat, soll auf den Hin-
weisschildern aufgeführt wer-
den.

Ansonsten stehen 2017 wie-
der die bekannten Aufgaben
und Veranstaltungen an, wie
die Pflege der Grünflächen, das
Osterfeuer oder das Mai-
baumaufstellen, wo die Dorf-
gemeinschaft die Kinder wie-
der mit einer Aktion überra-
schen möchte. Und auch die
Vorbereitungen für den Net-
telstedter Weihnachtsbasar,
der in diesem Jahr zum 25. Mal
veranstaltet wird, laufen be-
reits. Der Jubiläums-Basar, der
am Samstag, 16. Dezember,
stattfinden wird, soll, da sind
sich alle einig, ein ganz Be-
sonderer werden.

Und noch eins liegt dem 1.
Vorsitzenden am Herzen. „Bei
allem vielfältigen Engagement

unserer Ehrenamtlichen wer-
den wir in Zukunft ein großes
Augenmerk auf die Jugend-
arbeit legen müssen“, so Hel-
mut Oewermann und möchte
den Nachwuchs für die Arbeit
der Dorfgemeinschaft gewin-
nen und stärker einbinden.

Bei den anstehenden Wah-
len wurden der 1. stellvertre-
tende Vorsitzende Hartmut
Ende, der 1. Kassierer Ger-
hard Fangmeier und der 2.
Beisitzer Helmut Böcher ein-
stimmig in ihren Ämtern be-
stätigt. Da Achim Siebe als
stellvertretender Schriftführer
nicht mehr zur Verfügung
steht, bleibt das Amt vorerst
vakant. Zum Vorstand gehö-
ren zudem Helmut Oewer-
mann als 1. Vorsitzender, Pet-
ra Röthemeier als Medienbe-
auftragte, Dirk Schnute als 2.
stellvertretender Vorsitzender,
Jens Metje als stellvertreten-

der Kassierer, Andrea Gerling
als 1. Schriftführerin und
Ewald Schrewe als 1. Beisit-
zer.

Die nächsten Termine sind
die Aktion Saubere Land-
schaft am Freitag, 31. März,
Treffpunkt Sportzentrum um
17 Uhr. Am Donnerstag, 13.
April, wird ab 17 Uhr Holz und
Strauchwerk für das Osterfeu-
er an der Grundschule ange-
nommen. Am Ostersamstag,
15. April, erfolgt um neun Uhr
der Aufbau für das Osterfeuer
um 17 Uhr. Am Ostersonn-
tag,16.April,beginnenabneun
Uhr die Abbauarbeiten. Am
Samstag, 29. April, starten um
10 Uhr die Vorbereitungen für
das Aufstellen des Maibaums.
Das Fest fängt um 17 Uhr an
der Scheune Siebeking an.
Weitere Termine der Dorfge-
meinschaft und Vereine
www.nettelstedt.de

Der Vorstand der Dorfgemeinschaft. FOTO: KLAUS FRENSING

Die Big Band des Wittekind Gymnasiums überzeugt mit
abwechslungsreichem Konzert. Sechs Musiker verlassen mit Schulabschluss die Band

Von Stephan Pfeiffer

¥ Lübbecke. „A-one, a-two, a-
one, two, three, four“, zählt der
groß gewachsene Mann im
schwarzem Anzug, und schon
eröffnet die 28-köpfige Big
Band des Wittekind Gymna-
siums mit dem Stück „The
Swingin’ Preacher“ ihr 26. all-
jährliches Frühjahrskonzert.
Aber nicht nur die Arme des
Bandleaders, Ralf Pretzer, be-
ginnen im 4/4-Takt zu swin-
gen, sondern auch der ein oder
andere Fuß der 140 Gäste, die
am Mittwochabend in Barres
Brauwelt erschienen, um gute
Musik zu hören.

Die Lichtverhältnisse seien
nicht optimal, so der Dirigent
in der kurzen Begrüßung, die
er nach dem Opener hält, aber
die Musiker geben ihr Bestes,
um die Noten auf den Blät-
tern erkennen zu können. Was
auf die Lesbarkeit kleiner
schwarzer Notenpünktchen
zutrifft, gilt allerdings nicht für
das Ambiente, denn das ge-

dämmte Licht im steinernen
Gewölbe, in dem das Ensemb-
le bereits zum sechsten Mal
auftritt, schafft für das viel-
fältige Konzert die optimale
Stimmung. Ganz zu schwei-
gen von der Band selbst, die
nun, nach einer weiteren
Swingnummer – „Take The ‚A‘
Train“–mitkurzemSlap-Bass-
Intro richtig funky wird und
gekonnt Herbie Hancocks
„Chameleon“ serviert.

„Wir leben davon, dass wir
ein umfangreiches Repertoire
haben“, meint Ralf Pretzer. Es
gebe kein Lieblingsstück, son-
dern gerade die bunte Mi-
schung verschiedener Genres
mache die Besonderheit der
Band aus. Damit hat der Lei-
ter Recht, denn auch die Bal-
lade „Summertime“ sowie
Stevie Wonders Latin-Rock

Welthit „Don’t You Worry
‘Bout A Thing“ kommen gut,
wenn „Pretsession“ sie spielt,
und selbst „Hello, Dolly“ klingt
mit den Dämpfern in der
Trompete Orginal- Dixieland.

Eine weitere Besonderheit
besteht in der Zusammenset-
zung der Bigband, denn ne-
ben 20 Schülern spielen noch
acht Ehemalige mit – davon
sogar zwei, die mittlerweile
selbst Lehrer am Wittekind
Gymnasium sind. Und auch
eine dritte Besonderheit ver-
rät Pretzer: „Wir versuchen,
jedes Jahr ein neues Stück zu
präsentieren.“ Diesmal sind es
sogar zwei und auch hier be-
geistert die Band mit „YMCA“
und „Sing, Sing, Sing“.

Mit dem Titel „Almost Like
Being In Love“ wird die neue
Sängerin, Nadja Radicke, vor-
gestellt. Sie setzt musikalisch
einen weiteren Höhepunkt der
Show und bekommt dafür
verdienten Extraapplaus. Den
empfangen auch sechs Musi-
ker für ihren jahrelangen Ein-

satz. Der Dank des Publikums
vermischt sich hier allerdings
mit einer Portion Wehmut,
denn der Leiter verabschiedet
die Abiturienten Laura Buhr-
ke (Klavier), Julius Carstens
(Saxophon), Johannes Grote
(Posaune), Arnim Kresken
(Trompete), Annika Püfke
(Gitarre) und Tobias Sieler-
mann (Schlagzeug), die die
Band verlassen werden.

Mit dem Funk-Rock-Kra-
cher „Watermelon Man“ und
dem ruhigen „Tuxedo Junc-
tion“ gibt die Band zwei ein-
geforderte Zugaben und ver-
abschiedet sich damit von ih-
ren zufriedenen Zuhörern.

Die ständig wechselnde
Schülerzahl stelle für ihn eine
große Herausforderung dar, so
der Bandleader. Es sei nicht
immer einfach, Nachwuchs zu
finden und diesen zeitgerecht
einzuarbeiten. Was sich der
engagierte Musiklehrer für die
ZukunftderBigBandwünscht?
„Weiterexistieren!“, so seine
prompte Antwort.

Bandleader Ralf Pretzer (rechts) mit seiner Bigband „Pretsession“. FOTO: STEPHAN PFEIFFER

Reinhard Spanier ist vergange-
nen Montag gestorben.

¥ Bünde/Lübbecke (bk). Eh-
renamtlichkeit und soziales
Engagement kennzeichneten
sein Leben. Reinhard Spanier,
Träger des Bundesverdienst-
kreuzes, bis 2009 CDU-Rats-
herr in Bünde und Mitbegrün-
der des Arbeitskreises für Be-
hinderte und Pflegeberatung,
ist am Montag im Alter von
85 Jahren gestorben. Seit vie-
len Jahren setzte sich Spanier
ehrenamtlich und unermüd-
lich für die Belange behin-
derter Menschen ein.

Seit 1986 war Spanier Mit-
glied der Lebenshilfe Lübbe-
cke und engagierte sich dort
in verschiedenen Gremien, ehe
er sich 2016 aus gesundheit-
lichen Gründen zurückzog. Als
stellvertretender Bürgermeis-
ter war der ehemalige Proku-
rist maßgeblich daran betei-
ligt, dass die Lebenshilfe Lüb-
becke 1994 eine Werkstatt für
behinderte Menschen in Hun-
nebrock einrichtete. Auch
beim Aufbau des Wohnheims
Hüffer Heide und der integ-
rativen Kindertagesstätte
Abenteuerland leistete er ei-
nen großen Beitrag.
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur 
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute 
den untenstehend genannten Prospekt 
nicht vorfi nden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


